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„Schweizer Weiher“ bei Schönreuth
Foto: Holger Stiegler
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iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in wenigen Wochen neigt sich das Jahr 2020 dem Ende entgegen. Wir wissen schon heute, dass es uns 
in Erinnerung bleiben wird, hat es uns doch allen sehr viel abverlangt. Als wir in der Silvesternacht auf 

ein gutes neues Jahr angestoßen hatten, war uns nicht bewusst,  was da alles auf uns zukommen wird. 

In unserer Gemeinde Kastl haben sich zum Beispiel viele seit Jahren und Monaten auf den Historischen 
Erntedankzug oder das 60. Gründungsjubiläum des TSV 1960 gefreut. So viel Arbeit war bereits in die 
Vorbereitung gefl ossen. Einige von uns wollten heiraten, einen runden Geburtstag oder ein Ehejubiläum 

feiern. Andere haben mit Vorfreude auf eine lange geplante große Reise hingefi ebert. All das ist der welt-
weiten Pandemie zum Opfer gefallen. Größte Herausforderungen mussten Betriebe, Unternehmen und 

vor allem unsere Gastronomie stemmen und zum Teil massive Verluste verkraften. Für viele war es ein 
tiefes Tal mit vielen Tränen und einige werden noch lange brauchen, bis sie es durchschritten haben und an 

alte Erfolge anknüpfen können. All jenen, die sich auf vielfältige Weise engagiert haben, danke ich für ihre 
Arbeit und möchte sie zugleich bitten, sich weiterhin einzubringen. 

Wir müssen uns noch immer in Geduld und Nachsicht üben. Rücksichtnahme und das Hoffen, dass die Ein-
schränkungen im öffentlichen Leben und im privaten Umfeld bald wieder vorbei sind, prägten die zurück-

liegenden Monate. Urlaub daheim war plötzlich angesagt, viele erkannten dadurch aber auch die Schönheit der 
umliegenden Natur und endeckten die Vorzüge der Freizeitmöglichkeiten in der Region. Für einige von uns war 

die verordnete Entschleunigung vielleicht auch eher ein Segen als ein Fluch, hatte man doch auch die Möglichkeit, 
vieles zu machen, wofür bislang nie Zeit war. 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die diese Herausforderungen an-
genommen, mitgetragen und tagtäglich mit gemeistert haben, möchte ich 

persönlich herzlich danken. Diesen Einsatz weiß ich sehr zu schätzen! Kein Ver-
ständnis habe ich aber für diejenigen, die der Überzeugung sind, sie könnten mit 

alternativen Fakten eine unbekümmerte Freiheit herbeidemonstrieren. Dadurch wer-
den viele Maßnahmen für eine baldige Normalisierung untergraben, die Gesellschaft gespalten wie noch nie und mutwillig 
Unfrieden geschürt, nur um den eigenen Lifestyle durchsetzen zu können. Wie wichtig eine funktionierende Demokratie 
und soziales Miteinander in unserer Zeit sind, zeigen viele Beispiele in anderen Staaten, wo Bürgerrechte tatsächlich igno-
riert und mit Füßen getreten werden. 

Neben der Hoffnung, die ausgefallenen und die für nächstes Jahr geplanten Veranstaltungen irgendwie nachholen und 
stattfi nden zu lassen, werden wir uns noch lange mit den Folgen der Pandemie beschäftigen müssen. Dennoch konnten wir 
in den vergangenen Monaten in der Gemeinde Kastl einiges angehen und umsetzen. So erhielt die FFW Reuth eine neue 
Tragkraftspritze, das passende neue Einsatzfahrzeug dazu soll zeitnah bestellt werden. Ebenso konnte für Reuth ein Dorf-
gemeinschaftsplatz geplant werden. Die Zeichen für eine baldige Umsetzung stehen gut. Mit zwei größeren Förderanträgen 
haben wir den Grundsatzbeschluss gefasst, unsere Sportstätten zu modernisieren. Im Mittelpunkt der Maßnahmen stehen 
unter anderem der barrierefreie Ausbau und die energetische Sanierung des Sportheims sowie die Erneuerung der Lauf-
bahn. Auch im Kinderhaus Pusteblume ist viel geschehen wie zum Beispiel die Einrichtung einer weiteren Gruppe für die 
Schulkindbetreuung. 

Eines der größten Projekte, die wir in den kommenden Monaten umsetzen wollen, ist die Schaffung eines neuen Baugebietes 
im Bereich der Lettenwiese. Wenn die Planungen umgesetzt werden können, stehen der Gemeinde Kastl weitere 29 Bau-
plätze zum Verkauf zur Verfügung. Parallel dazu konnten auch mit Unterstützung der Städtebauförderung mehrere alte 
Häuser bzw. Leerstände im Dorfkern von Kastl umfangreich und aufwendig saniert werden. Nachhaltige Maßnahmen, die 
für uns von größtem Stellenwert sind. 
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Danken möchte ich an dieser Stelle dem neu gewählten Gemeinderat, der in den vergangenen Monaten viel Motivation 
und Wille zur Gestaltung unserer Gemeinde bewiesen hat. Das macht Mut, große Themen zielorientiert anzugehen. Leider 
konnte wegen der Pandemie noch immer keine offi zielle Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder 
stattfi nden. Dies wird, sobald es die Situation zulässt, zeitnah erfolgen.

Frei nach Karl Valentin möchte ich Ihnen zum Schluss meines Grußwortes bereits jetzt mit einem seiner legendären Sätze 
„Wenn die stade Zeit vorbei ist, wird’s dann auch wieder ruhiger“ eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit wünschen. 

Bleiben Sie gesund

Ihr Hans Walter
Erster Bürgermeister der Gemeinde Kastl

23.11. + 07.12. in Godas    25.11. + 09.12. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosen-
bühl und Zwergau    02.12. + 16.12. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Obern-
dorf, Pinzenhof, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach und 
Waldeck    02.12. + 16.12. in Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügel, Höfl as, Kaibitz, 
Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, 
Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

20.11. in Godas und Neusteinreuth    23.11. in Hopfau   25.11. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, 
Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügel, Haunritz, Höfl as, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, 
Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau 

19.11. + 15.12. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau,Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höfl as, 
Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth bei Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck, Wal-
deck, Weha, Wolframshof und Zwergau.   23.11. + 11.12. in Godas und Neusteinreuth  19.11. + 15.12. in Hopfau

24.11. + 08.12. in Haunritz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Löschwitz, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Waldeck.    26.11. + 10.12. in Hopfau

Die Tonnen/gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen. 

Tonnen/gelbe Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht 

abgefahren.  
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Dezember-Ausgabe
Anzeigenschluss: 09.12.2020

Erscheinungstermin: 16.12.2020

Apothekennotdienste:

bis 20.11.  Stadt-Apotheke Kemnath 
bis 27.11. Franken Apotheke Weidenberg
bis 04.12. Apotheke Speichersdorf
bis 11.12. Vorstadt-Apotheke Kemnath
bis 18.12. Apotheke Schütz, Weidenberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117
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Stadt Kemnath
Stadtplatz 38 � 95478 Kemnath
Tel. (09642) 707-0
Fax (09642) 707-50
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Geschäftszeiten
der Verwaltung:
Mo-Do
08.00 Uhr - 12.30 Uhr
Di 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Fr 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Aufl age: 4400
Erscheinungsweise:
monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung:
Druckerei Weyh Medien,
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Kemnath � Tel. (09642) 14 28
Redaktion: Holger Stiegler

Weihnachtsgenuss 
für Zuhause.

Ideal als Geschenk, unsere Kutzer Card!

Kleines Geschenk, 

große Auswahl!

RATHAUS-BESUCH
EINSCHRÄNKUNGEN GELTEN

A
uch im Landkreis Tirschenreuth steigen die Fall-
zahlen bei den Coronaerkrankungen. Wenngleich 
das Rathaus in Kemnath aktuell noch zu den ge-

wöhnlichen Geschäftszeiten geöffnet ist, so bitten wir, Ihre 
Anliegen nach Möglichkeit vorrangig telefonisch, per E-Mail 
oder per Telefax an uns zu richten. Weitere Informationen 
zu den Online-Diensten fi nden Sie auf der Homepage unter 
www.kemnath.de bzw. www.kastl-kem.de.

Ist eine persönliche Vorsprache im Rathaus unerlässlich, 
weil Sie beispielsweise einen amtlichen Lichtbildausweis be-
antragen wollen, so bitten wir in jedem Falle um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
09642 707-0. Bei den Besuchen bitten wir zu den für den 
Infektionsschutz gebotenen allgemeinen Maßnahmen (Ab-
stands- und Hygieneregeln) folgende Hinweise zu beachten:

1. Bitte sprechen Sie nur dann vor, wenn Sie keine Symp-
tome wie Fieber, trockener Husten, Atemnot und Abge-
schlagenheit o. ä. haben, nicht in Kontakt zu infi zierten 
Personen stehen, seit dem Kontakt mit einer infi zierten 
Person mindestens 14 Tage vergangen sind und danach 
keine Symptome und keine sonstigen Quarantänemaß-
nahmen vorliegen.

2. Vor Betreten des Rathauses ist ein Mund-Nasen-Schutz 
anzulegen, der erst nach Verlassen des Gebäudes ab-
genommen werden darf.

3. Die Hände sind im Eingangsbereich an den bereit-
stehenden kontaktlosen Desinfektionsmittelspendern 
zu desinfi zieren.

4. Es ist ein Abstand von mindestens 1,5 m zu weiteren an-
wesenden Besuchern und dem Personal einzuhalten.

Poststr. 2 � 95478 Kemnath � info@weyh-druck.de

FÜR DEN 
BESONDEREN 

EINDRUCK.
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30.08.2020
Sterbeort: Weiden i.d.OPf.
Alfred Ludwig Michael Bocka 
85 Jahre
Kastl, Mühlgasse 1

09.09.2020
Sterbeort: Weiden i.d.OPf.
Rudolf-Alexander Schmidt
Kemnath, Pfarrer-Pilz-Str. 23

27.09.2020
Sterbeort: Weiden i.d.OPf.
Ehrenfried Wolf
86 Jahre
Kemnath, Waldeck, Alte Str. 4

29.09.2020
Rudolf Johann Michael Stahl
88 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

02.10.2020
Heiratsort: Kemnath
Patrick Dreßler, geb. Musold 
und Julia Cornelia Teich
Kemnath, Schulstr. 45

02.10.2020
Heiratsort: Kemnath
Frank Walther und Marie 
Uríková-Hecht, geb. Uríková
Kemnath, Waldeck, 
Im Höritz 13

10.10.2020
Heiratsort: Kemnath
Nico Josef Bär und Jasmin 
Andrea Bauer
Kemnath, Bayreuther Str. 17

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT

STE R B E FÄ L L E

EHESCHL I E S S U N G E N

31.08.2020
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Laurin Simon Hörl
Kemnath, Zwergau 6

01.09.2020
Geburtsort: Marktredwitz
Mia Schwehm
Eltern: Marc und Rebecca 
Karin Schwehm, geb. Bayer
Kemnath, Amberger Str. 50

10.09.2020
Geburtsort: Bayreuth
Tom Wöhrl
Eltern: Daniel Harald Wöhrl
und Stefanie Miedl-Wöhrl, 
geb. Miedl
Kemnath, Kuchenreuth 19

14.09.2020
Geburtsort: Tirschenreuth
Gustav Daniel Josef Lober
Eltern: Tobias Georg Eduard 
und Christine Erna Lober, 
geb. Wöhrl
Kastl, Eichenweg 8

16.09.2020
Geburtsort: Bayreuth
Hannah Karger
Eltern: Sven Thomas und 
Sabrina Karger, geb. Richter
Kemnath, Pfarrer-Pilz-Str. 1

02.10.2020
Geburtsort: Marktredwitz
Sophia Schinner
Kastl, Lettenring 18

03.10.2020
Geburtsort: Tirschenreuth
Luisa Griener
Eltern: Michael und Eva Marga 
Griener, geb. Nickl
Kemnath, Kötzersdorf 4

05.10.2020
Geburtsort: Bayreuth
Annalena Nicole Kausler
Eltern: Michaela Roswitha Wal-
ter und Daniel Martin Kausler
Kastl, Flurweg 8

12.10.2020
Geburtsort: Tirschenreuth
Ida Kaufmann
Eltern: Martin Joseph Kaufmann 
u. Sandra Renate Mühlhofer
Kastl, Neuenreuth 1 B

GEBU RT E N

Für das KEM-Journal November 2020 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

Wir suchen Verstärkung!

Der kommende Winter wird in der Apotheke eine besondere Heraus-
forderung werden. Wir wollen vorbereitet sein und suchen deshalb ab 
sofort eine/n ausgebildete/n PKA (m/w/d) für 25 Wochenstunden
bis (idealerweise) Vollzeit.

Es erwartet Sie ein moderner Apothekenbetrieb 
mit einem abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld.

Bewerben Sie sich einfach unter:
Stadt-Apotheke
z. Hd. Dr. Sebastian Vonhoff 
Stadtplatz 21
95478 Kemnath

oder per E-Mail an:
bewerbung@apotheke-kemnath.de
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W
egen der Coronapandemie musste die 
traditionelle Fußwallfahrt nach Marienweiher 
im Juli dieses Jahres abgesagt werden. Schon am 

eigentlichen Wallfahrtssonntag, dem 19. Juli, pilgerten einige 
Kemnather nach Marienweiher. Ende Oktober brachen 
noch einmal 30 Kemnather Pfarrangehörige und Mitglieder 
des Marianischen Wallfahrervereins mit Privat-PKWs zur 
184. Pfarrwallfahrt nach Marienweiher auf, um offiziell das 
Gelübde ihrer Vorfahren zu erfüllen. Nach einem kurzen 
Mariengruß und der Begrüßung durch einen Franziskaner-
pater wurde um 10 Uhr ein Wallfahreramt mit Pfarrer 
Thomas Kraus gefeiert. Nach dem Mittagessen beteten die 
Gläubigen die traditionelle Kreuzwegandacht im Freien 
rund um die Basilika. Mit einem abschließenden Gebet in der 
Kirche und der Segnung der Andachtsgegenstände endete 
die 184. Pfarrwallfahrt. Die große Hoffnung bleibt, dass im 
Juli kommenden Jahres die Wallfahrt in der gewohnten Form 
begangen werden kann. Text und Foto: jzk

IN ANDERER FORM
WALLFAHRT NACH MARIENWEIHER

Kreuzweg-Gebet 

I
n etwas anderer Form unter den coronabedingten 
Hygienevorschriften fand im Gasthaus Zillner die Jahres-
hauptversammlung des FC Bayern-Fanclubs Waldeck 

statt. In ihren Ämtern wurden bestätigt Michael Klugmann 
als 1. und Günther Horn als 2. Vorstand, Kassier Andrea 
Suttner, 1. Schriftführer Helmut Tausch und seine Stellver-
treterin Katrin Zankl sowie die Kassenprüfer Nicole Fenzl 
und Alexander König. Veränderungen gab es bei den einzel-
nen Sparten. Beim Fußball wird künftig Manfred Suttner 
von Patrick Schwab (bisher Carsten Fenzl), beim Kegeln 
Uwe Libowsky von Alexandra Reger (bisher Rene Heining) 
sowie Wintersport Marco Böll von Melissa Wenning (bisher 
Julia Schraml) unterstützt. Der alte und neue Vorsitzende 
Michael Klugmann bedankte sich bei den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern und bei seiner Vorstandschaft für 
die stets gute und harmonische Zusammen- und Mitarbeit.  
Text und Foto: hl

BEWÄHRTE UND NEUE
VORSTANDSCHAFT DES BAYERN-FANCLUBS WALDECK GEWÄHLT

Das neue Führungsteam

FÜR „LICHTBLICKE“
KASTL SPENDET 500 EURO

M
it einer Summe von 500 Euro unterstützt die Ge-
meinde Kastl die Aktion „Lichtblicke“ im Landkreis 
Tirschenreuth. In den vergangenen Tagen übergab 

Bürgermeister Hans Walter zusammen mit Geschäftsleiter 
Reinhard Herr einen symbolischen Scheck an die Schirm-
herrin Claudia Grillmeier in der Verwaltungsgemeinschaft 
in Kemnath. Hans Walter erklärte, dass diese Summe als An-
erkennung und als Dankeschön für das Nähen von mehreren 
hundert Gesichtsmasken im Frühjahr durch zahlreiche Frauen 
der Gemeinde Kastl gedacht ist. Da es nicht möglich war, jeder 
Näherin persönlich für ihre Arbeit und ihr Engagement zu 
danken, habe man sich für diese Spende an die Aktion „Licht-
blicke“ entschieden, so der Bürgermeister weiter. Im Rahmen 
der Übergabe nutzte die neue Schirmherrin die Gelegenheit, 
sich und die Organisation vorzustellen.

Spendenübergabe



November 2020 | 7

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Marktredwitz

Wölsauer Str. 6
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth

Äußere Regensburger Str. 42
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631-70520

Brand

Nageler Straße 4
95682 Brand
Tel. 09236-1287

Kemnath

Läuferweg 1
95478 Kemnath
Tel. 09642-5169782

AB SOFORT!

Ihr Seat-Servicepartner 
in Marktredwitz

16% MWST.

Jetzt noch von der günstigen 
MWST profitieren! 

Über 750 Fahrzeuge sofort verfügbar!
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MITARBEITER
GESUCHT

www.kemnath.de

•      für die Reinigung der öffentlichen WC-Anlagen sowie
         mehrerer Betriebsgebäude der Stadt Kemnath
•      im Umfang von insgesamt ca. 14 Std. wöchentlich,
       aufgeteilt auf mehrere Reinigungskräfte
       (entsprechend dem Aufwand für die jeweiligen Bereiche)
•     attraktive Vergütung nach TVöD

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.kemnath.de/Stellenausschreibungen

Reinigungskräfte (m/w/d)

Die Stadt Kemnath sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:
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AUSBILDUNG
      2021

Starten Sie Ihre Ausbildung bei der  
Stadt Kemnath und gestalten Sie 
Ihre Heimat aktiv mit.

�      attraktive Vergütung nach TVÖD
�      vielfältiges Berufsfeld

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.kemnath.de/Stellenausschreibungen

www.kemnath.de

Die Stadt Kemnath Kemnath sucht  zum 01.09.2021 einen:

Auszubildenden (m/w/d) oder alternativ einen
Mitarbeiter (m/w/d) mit Interesse an einer Fortbildung

zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
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H
erausragende sport-
liche Leistungen hat
in diesem Herbst 

Ronja Melzner aus 
Kemnath erreicht: Bei 
den Bayerischen Meister-
schaften U23/U16 in Erding 
erzielte sie im Speerwurf 
(Jugend W14 (500g)) den 
1. Platz mit 42,99 Metern 
und stellte damit auch 
einen neuen Bayern-Rekord 
in ihrer Altersklasse auf. 
Sie nahm insgesamt an 
drei Disziplinen in Erding 
teil: Neben dem Rekord 
beim Speerwurf gelang 
ihr noch ein 7. Platz beim 
Kugelstoßen mit 10,37 
Metern sowie ein 5. Platz 
beim Hochsprung mit 
1,54 Metern. Ronja Melz-
ner, die beim SC Eschenbach bei Hannelore Ott trainiert, 
ist dank ihrer Leistungen mittlerweile auch im Landeskader 
Nachwuchs vertreten.

NEUER BAYERN-REKORD
RONJA MELZNER WIRFT 42,99 METER

Ronja Melzner

KEHREN UND MÄHEN
NEUE FAHRZEUGE FÜR KEMNATHER UND KASTLER FUHRPARK 

D
er Fuhrpark des Städtischen Bauhofs in Kemnath 
ist seit kurzer Zeit um ein Gefährt reicher: In den 
Dienst gestellt wurde eine Frontlenker-Kehrmaschine 

Johnston CX202 von Bucher Municipal, Baujahr 2020. 
Insgesamt hat die Kehrmaschine der Stadt 128.000 Euro 
gekostet. Das Fahrzeug ist ausgestattet mit einem Diesel-
motor und verfügt über 75 PS: Es ist knapp 4,3 Meter lang und 
1,3 Meter breit, das zulässiges Gesamtgewicht liegt bei 
4,5 Tonnen. Große Vorteile der Neuanschaffung sind 
der geringe Wenderadius mit knapp vier Metern, zwei 
Seitenbesen, eine Kehrbreite von 2,3 Metern sowie ein 
Kehrgutbehälter mit einem Fassungsvermögen von 

1,8 Kubikmetern. Darüber hinaus verfügt das Fahrzeug über 
verschiedene Extras wie Laubsaugschlauch, Hochdruck-
reiniger, Rückfahrkamera sowie 360-Grad-Kameraanlage.

Auch im Kastler Bauhof ist eine neue Maschine angekommen 
– nämlich ein neuer Großfl ächenmäher. Mit dem Modell 
„Grillo FD 2200 TS“ verfügt die Kommune über ein Fahr-
zeug, das vor allem einen stärkeren Motor, eine größere 
Grasauffangbox, ein hydraulisch verstellbares Mähwerk, 
ein zweistufi ges Gebläse zum Aufsaugen des Schnittgutes 
und von Laub sowie einen Bergabfahrassistenten und einen 
größeren Treibstofftank besitzt. Gekostet hat der Mäher 
rund 43.000 Euro, wobei der TSV 1960 Kastl 
3.700 Euro und der 
Schützenverein Einig-
keit Hubertus Kastl 
1.500 Euro beisteuern 
werden. Weiterhin wird 
die Maschine auch die 
Stadt Kemnath wieder 
mitbenutzen, die eben-
falls ihren fi nanziellen 
Beitrag leisten wird. 

Kehrmaschine in Kemnath

Mäher in Kastl
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MITARBEITER
GESUCHT

Starten Sie Ihre Karriere bei der 
Gemeinde Kastl und gestalten Sie
Ihre Heimat aktiv mit.

Die Gemeinde Kastl sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:
Erzieher/ Erzieherin (m/w/d)

Ihre Arbeitszeit ist voraussichtlich in den Vormittags- 
stunden. Es erwartet Sie ein engagiertes Team.  

�       in Teilzeit für ca. 30 Std. pro Woche
�       attraktive Vergütung nach TVöD
•       im Kindergarten, Altersbereich ca. 3 - 6 Jahre 

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Nähere Informationen fi nden Sie unter:
www.kastl-kem.de/Stellenausschreibungen

www.kastl-kem.de
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D
ie Kemnather Künstlerin Susanne Vonhoff hat eine 
Bastelanleitung für den „Butzelku-Engel“ entworfen, 
der — von Kindern gebastelt — auch den Geschenk-

tüten für Senioren (siehe Seite 24) beigelegt werden soll/
kann. Hier freuen sich die Verantwortlichen über viele 
Eltern und Kinder, die gemeinsam einen oder mehrere Engel 
miteinander gestalten. 

Die fertigen Engel können vom 23. November bis 4. Dezem-
ber in der KiTa Li-La-Löhle, im Beratungsbüro von LebenPlus 
(Mo. und Mi. von 8 bis 12 Uhr und Di. von 13 bis 16 Uhr) und 
im Eingangsbereich vom Familienzentrum Mittendrin (Mo.-
Fr. 8.30-12.30 Uhr) in bereitgestellten Boxen abgegeben 
werden. Natürlich können die Engel auch für Zuhause ge-
bastelt werden.

GANZ BESONDERE ENGEL BASTELN
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Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds 
entnehmen Sie bitte den aktuellen Verkaufsprospekten, den Anlagebedingungen, den wesent-
lichen Anlegerinformationen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos in deut-
scher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 
60311 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, www.union-investment.de, erhalten. Diese 
Dokumente bilden die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Verantwortlich für die 
Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 22. Oktober 2020 

Aus Geld Zukunft machen.
Gemeinsam anpacken und schon 
ab 25,– Euro in Fonds sparen.

Kommen Sie zu uns in die Bank oder 
besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.rb-onw.de

Jetzt limitierten adidas 

Kult-Sneaker sichern!

Teilnahmebedingungen 

unter 

www.321-sparen.de

3 Streifen. 
2 Partner. 
1 Plan:

D
a im Juli die-Aktion „Tüten voller Sommer“ so gut an-
genommen wurde, wiederholen die Stadtbücherei 
Kemnath und das Familienzentrum Mittendrin 

dieses Gemeinschaftsprojekt nun im Dezember. Mit den 
„Christkindl-Kreativ-Tüten“ möchten die beiden städtischen 
Einrichtungen den Kindern eine Freude bereiten und die 
Weihnachtsferien noch ein bisschen bunter machen.

Die Mitarbeiterinnen stellen unterschiedliche Bastel-
ideen, Materialien und Lesegeschichten rund um die 
Weihnachtszeit zusammen. Ab Mittwoch, 16. Dezember, 

CHRISTKINDL-KREATIV-TÜTEN
AKTION VON „MITTENDRIN“ UND STADTBÜCHEREI

BÜRGERVERSAMMLUNG

stehen die Tüten im Eingangsbereich von Stadtbücherei 
und Familienzentrum am Rathausplatz 1 bereit und 
können zu den Öffnungszeiten der Einrichtungen ab-
geholt werden: Mo.-Fr.: 8.30-12.30 Uhr, Di.: 15-19 Uhr, 
Mi.: 15-18 Uhr, Do.: 15-18 Uhr

Da die Sommertüten sehr schnell vergriffen waren, wird 
das Team von Stadtbücherei und Familienzentrum eine 
große Menge Tüten vorbereiten. Die Mitarbeiterinnen 
bitten jedoch darum, dass pro Kind nur eine Tüte mit-
genommen wird.

W
egen der hohen Corona-Neuinfektionen und des 
damit verbunden Teil-Lockdowns muss die für 
20. November 2020 geplante Bürgerver-

sammlung, welche im Foyer der Mehrzweckhalle stattfi  
nden sollte, leider abgesagt werden. Bürgermeister Roman 
Schäffl  er wird in der Dezember-Ausgabe des KEM-
Journals seinen Jahresbericht für 2020 in schriftlicher 
Form abgeben.
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I
n d

Seit einigen Monaten gibt es nun auch „Faire Produk-

te“, die mit einem speziellen Gruß aus der Fairtrade-

Stadt Kemnath versehen sind — den „Fairen Stadt-

kaffee“ sowie die „Faire Stadtschokolade“. Zu Beginn 

des Jahres wurde der Fairtrade-Stadt Kemnath be-

stätigt, weiterhin alle fünf Kriterien der „Fairtrade-

Towns“-Kampagne zu erfüllen. Damit trägt Kemnath 

für weitere zwei Jahre — nun bis Februar 2022 — den 

Titel Fairtrade-Stadt, wie das Zertifi kat von Trans-Fair 

e.V. dokumentiert. Im Februar 2016 hatte die Kommu-

ne die Auszeichnung erstmalig verliehen bekommen 

und war zu diesem Zeitpunkt die erste Fairtrade-Stadt 

in der nördlichen Oberpfalz. 

Für den Titel Fairtrade-Stadt sind nachweislich fünf 

Kriterien zu erfüllen, die das Engagement für den 

Fairen Handel in allen Ebenen der Kommune wieder-

spiegeln. Demnach muss eine nach der Einwohnerzahl 

bestimmte Anzahl von Geschäften, Schulen, Kirchen, 

Vereinen und Gastronomiebetrieben faire Waren an-

bieten, vertreiben oder verwenden. 

Dazu gibt es bereits seit einigen Jahren einen Flyer, 

der nun überarbeitet werden soll. Anlässlich der Neu-

aufl age des Flyers bitten die Verantwortlichen von 

Stadtverwaltung und Fairtrade-Steuerungsgruppe 

zum einen darum, dass all jene, die bisher schon dabei 

waren, ihre Teilnahme bestätigen. Im Flyer werden 

der Name des Betriebs, Straße und Hausnummer 

sowie das Angebot — gegliedert in Produktgruppen- 

aufgeführt (max. 4 Produkte). Alle weiteren Angaben 

werden für interne Zwecke, wie die Weiterleitung von 

Informationen an die Teilnehmer oder die Einladung 

zu Sitzungen (z.B. per E-Mail) genutzt und werden 

nicht veröffentlicht. Auch wer neu mitmachen möch-

te, ist herzlich eingeladen und darf sich einbringen. 

Sofern noch nicht erfolgt, sollte der rechts abgedruckte 

Kontaktbogen schnellstmöglich in der Stadtver-

waltung abgegeben werden. Weitere Informatio-

nen bei Susanne Schindler, Telefon 707-717, Email 

susanne.schindler@kemnath.de. 

FAIRTRADE AKTUELL

BETEILIGEN AUCH SIE SICH!

D
ie fast schon legendären „Phantastischen Karpfen“ 
in Kemnath sind um einen Artgenossen reicher: Ein 
ganz besonderes Exemplar wurde am Eingang zur 

Grünfl äche zwischen dem Stadtplatz und dem Schützen-
graben aufgestellt, das im „Atelier an der Stadtmauer“ ent-
standen ist. Susanne Vonhoff und Waltraud Müller haben 
dem Fisch mit Acryl die Farben und vor allem auch die Bot-
schaften verliehen.

„Der Karpfen soll ein kleiner Lichtblick in der aktuellen Co-
rona-Zeit sein“, erklärt Vonhoff. Deshalb gibt es neben den 
leuchtenden, wärmenden Farben auf jeder Seite des Fisches 
auch eine Botschaft: So heißt es zum einen „Bleibt’s Xund“ 
und zum anderen „miteinander“. Deutlich soll werden, so 
Vonhoff, dass man gerade auch in Kemnath in der Ver-
gangenheit sehr viel schon „miteinander“ geschafft und auf 
die Beine gestellt habe.

Sehr angetan zeigten sich Bürgermeister Roman Schäffl er 
sowie die beiden Geistlichen Stadtpfarrer Thomas Kraus und 

Evangelischer Pfarrer Dirk Grafe von dem Fisch. Stellver-
tretend für alle Kemnather setzten sie ihre Unterschriften 
auf den Karpfen. Bürgermeister Schäffl er betonte, dass der 
Karpfen hier seinen Stammplatz gefunden habe. Die Mit-
arbeiter des Bauhofs werden für eine dezente Beleuchtung 
der Skulptur sorgen. 

„BLEIBT’S XUND“
NEUER „PHANTASTISCHER KARPFEN“ IN KEMNATH AUFGESTELLT

Ein neuer Karpfen für Kemnath
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UNTERSTÜTZUNG DER KAMPAGNE 

FAIRTRADE-STADT KEMNATH

Hiermit bestätige ich, dass 

unsere Kirchengemeinde

unsere Schule

unser Verein

unsere Organisation

unser Geschäft (      filialisierter LEH/      selbstständiger LEH)

unser Gastronomiebetrieb

folgende fair gehandelte Produkte anbietet bzw. verwendet:

NAME BETRIEB/ VEREIN/ ORGANISATION/ GESCHÄFT:

___________________________________________________________________________

ANSPRECHPERSON:

___________________________________________________________________________

ANSCHRIFT:

___________________________________________________________________________

TELEFON: E-MAIL:

___________________________________________________________________________

FAIRE PRODUKTE:

___________________________________________________________________________

MARKE/SIEGEL DER PRODUKTE:

___________________________________________________________________________

Ort, Datum Unterschrift
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750 EURO FÜR DIGITALES
NORMA-STIFTUNG AN REALSCHULE 

S
eit einigen Jahren unterstützt die nach dem Norma-
Gründer Manfred Roth benannte gemeinnützige 
Stiftung soziale, bildungsfördernde und auch 

kulturelle Einrichtungen in vielen Regionen Deutschlands. 
Jetzt kam auch die Realschule Kemnath in den Genuss 
einer Geldspende. Bereichsleiter Lars Sikkes vom Norma 
Zweigbetrieb Regenstauf überreichte Realschulkonrektor 
Holger König einen Scheck in Höhe von 750 Euro. König 
bedankte sich herzlich und versprach, diese Geldspende 
im Zuge der Digitalisierung für die weitere digitale Aus-
stattung der Schule zu verwenden. 

„Wem verdanken wir diese Spende?“, fragte König. „Bian-
ca Brunner, eine ehemalige Absolventin der Kemnather 
Realschule, hat sich dafür eingesetzt“, verriet Lars Sik-
kes. Sie arbeitet derzeit als Filialbereichs-Anwärterin 
in der neuen Norma-Filiale in Kemnath. An dem Termin 
nahm auch Bernd Schmidtke von der Agentur für Arbeit 
in Weiden teil. Der Berufsberater ist als Nachfolger von 
Richard Zentner für die Kemnather Realschule zuständig.  
Text und Foto: jzk 

Spendenübergabe an die Realschule 

 www.e-h-p.infoRohrwiesen 3 / 95478 Kemnath
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RICHTIGES VERHALTEN AN BUSHALTESTELLEN
DIE PI KEMNATH RÄT ZUM THEMA:

S
eit Beginn des neuen Schuljahres gingen bei der Polizeiinspektion 
Kemnath immer wieder Meldungen ein, wonach sich insbesondere 
Kraftfahrzeugführer bei der An- und Abfahrt von Schulbussen an 

Bushaltestellten nicht vorschriftsmäßig verhalten sollen. 

An Haltestellen, an denen auch ABC-Schützen zu- oder aussteigen, sollte sich jeder 
Verkehrsteilnehmer im eigenen Interesse äußerst umsichtig und vorausschauend 
verhalten.

Doch wie sieht die aktuelle Gesetzeslage für solche Haltestellen überhaupt aus? 
Hier die einschlägigen Bestimmungen für das Verhalten an Bushaltestellten - Auszug aus 
der Straßenverkehrsordnung:

§ 20 ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL UND SCHULBUSSE

(1.) …an gekennzeichneten Schulbussen, die an Haltestellen (Zeichen 224) halten, darf auch im 
Gegenverkehr, nur vorsichtig vorbeigefahren werden. 

(2.) Wenn Fahrgäste ein- oder aussteigen, darf rechts nur mit Schrittgeschwindigkeit und nur 
in einem solchen Abstand vorbeigefahren werden, dass eine Gefährdung von Fahrgästen 
ausgeschlossen ist. Sie dürfen auch nicht behindert werden. Wenn nötig, muss, wer ein 
Fahrzeug führt, warten.

(3.) …gekennzeichnete Schulbusse, die sich einer Haltestelle (Zeichen 224) nähern und Warn-
blinklicht eingeschaltet haben, dürfen nicht überholt werden.

(4.) …an gekennzeichneten Schulbussen, die an Haltestellen (Zeichen 224) halten und Warn-
blinklicht eingeschaltet haben, darf nur mit Schrittgeschwindigkeit und nur in einem 
solchen Abstand vorbeigefahren werden, dass eine Gefährdung von Fahrgästen aus-
geschlossen ist. Die Schrittgeschwindigkeit gilt auch für den Gegenverkehr auf derselben 
Fahrbahn. Die Fahrgäste dürfen auch nicht behindert werden. Wenn nötig, muss, wer ein 
Fahrzeug führt, warten.

(5.) Omnibussen des Linienverkehrs und Schulbussen ist das Abfahren von gekennzeichneten 
Haltestellen zu ermöglichen. Wenn nötig, müssen andere Fahrzeuge warten.

Verstöße gegen diese Vorschrift können mit einem Bußgeld von bis zu 70 Euro und einem 
Punkt in der Verkehrssünderdatei belegt werden. Bei einem Verkehrsunfall mit Personen-
schaden kommt es sogar zu einer Strafanzeige. Abgesehen von etwaigen zivilrechtlichen For-
derungen, werden in diesem Zusammenhang von den Gerichten nicht selten erhebliche Stra-
fen verhängt. 

Thorsten Fiebiger, 

Polizeihauptkommissar

W. MARKGRAF GMBH & CO KG | BAUUNTERNEHMUNG
Dieselstraße 9 | 95448 Bayreuth | www.markgraf-bau.de

Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch unter 09642 9201-28.

Wir suchen: 

450 EUR-Kräfte (m/w/d) 

für das Verpacken von Kaltasphalt
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ERSTKOMMUNION UNTER BESONDEREN BEDINGUNGEN
 FEIERN IN KEMNATH, WALDECK UND KASTL

E
ndlich war für die Mädchen und Buben in den Pfarreien 
Kemnath, Waldeck und Kastl der ersehnte Tag ge-
kommen: Nachdem die Feier der Erstkommunion im 

Frühjahr aufgrund der Corona-Pandemie ganz verschoben 
werden musste, konnte sie nun durchgeführt werden – 
allerdings unter Einhaltung der Hygiene- und Abstands-
bedingungen, die erforderlich waren. 

Die 24 Mädchen und Buben in Kemnath durften mit ihren 
Eltern, Verwandten und Paten in der Kemnather Stadtpfarr-
kirche – verteilt auf zwei Gruppen – ihre Erstkommunion 
feiern. Um 9 Uhr feierten die Buben und Mädchen ihre Erst-
kommunion, die in Kastl die Schule besuchen (jetzt Klasse 
4b). Um 10.45 Uhr waren dann die Kinder aus der Klasse 

4a der Kemnather Grund-
schule dran. Mitzelebrant 
war Ruhestandspfarrer 
Siegfried Wölfel. Nicht nur 
im Religionsunterricht, 
sondern auch in vier Tisch-
gruppen wurden sie von 
Tischmüttern und -Tisch-
vätern darauf vorbereitet 
„Jesus – unsere Mitte“ war 
das diesjährige Thema. Der 
feierliche Gottesdienst war 
ganz auf diese Thematik 
abgestimmt. Musikalisch 
umrahmt wurde er von der 
Kolpingband „Brücken-
bauer“ unter der Leitung 
von Andrea Kick. 

Für seine Ansprache brach-
te Stadtpfarrer Thomas 
Kraus das Rad eines Fahr-
rads mit. Dann stellte er 
eine symbolische Ver-

bindung zwischen den Fahrzeugteilen Nabe und Speichen 
zum Motto „Jesus in unserer Mitte“ her. „Jeder Einzelne von 
euch ist wichtig“, betonte er. Vor der Erneuerung des Tauf-
versprechens machte der Geistliche den Buben und Mäd-
chen die tiefere Bedeutung dieses Aktes klar: „Bei eurer 
Taufe wurdet ihr mit Wasser getauft als Zeichen, dass Gott 
euch alle Fehler verzeiht“, erklärte er, „weil ihr da noch zu 
klein wart, haben damals eure Eltern und euer Taufpate für 
euch versprochen, dass ihr bei Gott bleiben wollt.“ 

Sechs Buben und zwei Mädchen empfingen zum ersten Mal 
die Hl. Kommunion in Waldeck. Die Feier stand unter dem 
Motto „Wie ein Fisch im Meer des Lebens“. Die Kommunion-
eltern hatten dazu ein entsprechendes Motiv mit Fischen 

Kommunion in Waldeck

... und nochmal Kemnather Kommunionkinder

Kemnather Kommunionkinder
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W rt Schöner 
Nebenverdienst

am Sonntag

Wir suchen für den Ort

KEMNATH und Umgebung

zuverlässige Mitarbeiter 

für das Beliefern unserer 

BILD am Sonntag - & 

WELT am SONNTAG - Leser.

Kundenstamm und Ausrüstung

vorhanden!

 0170 / 2853714 

 vertriebsstelle-haefner@web.de

und dem Bild jedes Erstkommunikanten angebracht und 
mit Tüchern und Legematerial das Wasser dargestellt. Mit 
Orgelmusik und dem Eingangslied „Heut ist der Tag, ein Fest 
zu feiern“ zogen die Kommunionkinder, Pfarrer und Minist-
ranten in die Kirche. Pfarrer Stretz ging in seiner Predigt auf 
die Bedeutung des Tages für die Kommunionkinder ein. Sie 
hätten sich viele Monate lang darauf vorbereitet und Jesus 
als Freund kennengelernt. Sie seien acht ganz verschiedene 
Kinder. Jedes hat einen anderen Namen, jedes ist einzig und 
verschieden, wie die Fische vor dem Volksaltar. „Aber eines 
habt Ihr auch gemeinsam: Ihr alle wollt Jesus besser kennen 

lernen!“. Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst von 
einem Ensemble unter Leitung von Klaus Wegmann (E-Pia-
no, Orgel und Gesang), Beate Zehrer (Gitarre und Gesang)  
sowie Thomas Zehrer (Schlagzeug und Gesang). 

Neun Kinder mussten in Kastl monatelang warten, bis es 
endlich möglich war die Erstkommunion in der Kirche zu 
feiern. Unter dem Motto „Das Leben ist bunt wie Gottes 
Regenbogen“ lernten sie Gott in den regelmäßigen Vor-
bereitungstreffen immer besser kennen. Pfarrer Heribert 
Stretz verwies in seiner Begrüßung auf die aufregende 
und bunte Zeit, in der sie als Gruppe miteinander unter-
wegs waren und Jesus Christus als Freund mitten unter 
ihnen. In ihrem Predigtspiel stellten die Kommunionkinder 
einen Streit der Farben dar. Jede stellte ihre einzigartige 
Wirkung heraus und wollte die Beste sein. Erst der Regen 
brachte die Farben zur Vernunft. Als Zeichen des Friedens 
und der Hoffnung entstand ein Regenbogen, der nur in 
Zusammenarbeit aller Farben existieren konnte. Musika-
lisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom Chor Laudate. 
 Text und Fotos: hl/jzk/rpp

MUSEUM GESCHLOSSEN

W
egen der verschärften Pandemievorschriften 
bleibt das Heimat- und Handfeuerwaffen-
museum vorerst bis Monatsende geschlossen. 

Es finden auch keine Kleingruppenführungen statt.

Kommunion in Kastl
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• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern
Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen
Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die
Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

S
ie suchen ein 
außergewöhnliches 
Präsent? Dann ver-

schenken Sie doch ein-
fach einen Spezialitäten-
korb aus dem mobilen 
Dorfl aden der Stein-
wald-Allianz! Individuell 
zusammengestellt ist er 
auch in Bio-Qualität und 
mit regionalen Produkten 
erhältlich. Weitere Angebote im mobilen Dorfl aden: Handy 
aufl aden für alle Mobilfunknetze, Gutscheine vom mobilen 
Dorfl aden, Gutscheine von H&M, Douglas und C&A sowie 
alle LOTTO-Spiele in der Sofortlotterie (ab 18 Jahren). 

Weitere Infos unter info@steinwald-dorfl aden.de beziehungs-
weise 0173/5779330 oder 09682/18221925. Den aktuellen 
Fahrplan und eine Produktliste gibt es unter
www.steinwald-dorfl aden.de.

MOBILER DORFLADEN
AUCH GESCHENKKÖRBE MÖGLICH 

Fahrplan und eine Produktliste gibt es unter
www.steinwald-dorfl aden.de.



November 2020 | 21

Motor-Nütz

Volkswagen Z

Nürnberger

95448 Bayr

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Bayreuth

Nürnberger Str. 95

95448 Bayreuth

Kennen Sie mich schon?

» Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner rund um Volkswagen Neu-

wagen bei Motor-Nützel in Bayreuth vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Bayreuth. «

Oliver Rauch
Verkaufsberater

Telefon 0921 3360-277

oliver.rauch@motor-nuetzel.de

mal zu uns in die Werkstatt muss.

Wenn wir Pferden begegnen, 

spiegeln sie wider, was sie körperlich 

und mental von uns wahrnehmen.  

So ermöglicht uns der Kontakt mit dem Pferd, 

mit uns selbst (wieder) in Kontakt zu kommen 

und Klarheit zu gewinnen.  

Probieren Sie es aus - 

auf dem Steinwaldhof/Kemnath! 

Pferd- oder Reiterfahrung ist nicht nötig!

Ich freu mich aus Sie!

Kontakt: Kontakt: KKarin Schelerarin Scheler
Telefon 09201 9177741

info@beratung-mit-pferd.de

www.beratung-mit-pferd.de

C
oronabedingt konnte im Kindergarten St. Anna das 
vorgesehene Programm in den letzten Wochen 
nicht durchgeführt werden. So ist deswegen auch 

das Kartoffel-Graben ausgefallen. Die Kindergartenleitung 
hatte sich etwas anderes ausgedacht und ist nach Kaibitz 
zum Kastaniensammeln aufgebrochen. Mit der Ernte 
führten dann die Vorschulkinder „zähe Verhandlungen“ mit 
Ely Eibisch. Die Kinder konnten einen Preis von 30 Euro er-
zielen, mit dem sie dann Spielsachen für die Gruppe kaufen 
wollen. Text und Foto: hl

KASTANIEN-ERNTE

Reiche Kastanien-Beute
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DAS TEAM DER
STADTBÜCHEREI KEMNATH EMPFIEHLT

„NIEMALSWELT“

Seit Jims plötzlichem 
Tod hat sich Bee voll-
ständig von ihren 
Freunden zurück-
gezogen. Zu sehr 
schmerzen die Wun-
den, die der Tod 
ihrer großen Liebe 
mit sich gebracht 
hat. Doch nun, ein 
Jahr später, stimmt 
sie einem Treffen 
mit ihrer früheren 
Clique in einem 
edlen Landhaus zu. 
Was als harmloses 
Wiedersehen unter Freunden beginnt, 
endet in einem Autounfall, den wie durch ein Wun-
der alle fünf überleben. Oder etwa doch nicht? Denn 
kaum sind sie zurück in dem Landhaus, wird eine Reihe 
seltsamer Ereignisse in Gang gesetzt: Ein älterer Herr 
steht vor der Tür und erklärt ihnen, dass sie von nun an 
in einer Zeitschleife, der Niemalswelt, gefangen sind 
und am Ende nur einer von ihnen diese lebend ver-
lassen kann. 

Zwischen Ungläubigkeit und Wut schwankend, müs-
sen die fünf schließlich erkennen, dass es einen grau-
samen Zusammenhang zwischen ihrer scheinbar 
ausweglosen Lage und Jims Tod gibt. Und während 
zu Beginn jeder von ihnen für sich kämpft, wird bald 
offensichtlich, dass sie das Rätsel um die „Niemals-
welt“ nur gemeinsam lösen können.

Marisha Pessl ist eine Meisterin im Erschaffen neuer 
Welten. Intelligent webt sie ein Netz um den Leser, 
bis der dem Sog, den dieses Buch ausübt, nicht mehr 
entkommen kann - bis zum überraschenden und fulmi-
nanten Ende.

Marisha Pessl 
„Niemalswelt"
384 Seiten
Carlsen

Wiedersehen unter Freunden beginnt, 

I
n der Bücherei in Kastl stehen wieder Bücher und Zeit-
schriften für Advent und Weihnachten zur Ausleihe 
bereit, sowohl für Kinder als auch für Erwachsene. In 

diesem Jahr präsentiert das Team dazu ausgewählte Bastel-
vorschläge als Ideen zum Nachahmen. Daneben stehen 
weiterhin FairTradeArtikel zum Kauf bereit, darunter auch 
Produkte für Nikolaus und Weihnachten. rpp

KREATIV IM WINTER

B
unter, umfangreicher, informativer: So präsentiert 
sich der neue Flyer der Stadtbücherei Kemnath, der 
jetzt von den Verantwortlichen vorgestellt wurde. Auf 

zwölf Seiten im Din A5-Format erfahren die Interessierten 
alles, was sie über die Einrichtung wissen müssen. Das reicht 
von der Anmeldung, den Gebühren und den Fristen über 
einen Lageplan und die Möglichkeit von Vormerkungen bis 
hin zu den Themen Fernleihe, OPAC und Antolin. Die Mit-
gliedschaft der Stadtbücherei im eMedien Verbund Bayern 
ermöglicht es den Nutzern, den Lesestoff sogar digital aus-
zuleihen. Die kleinen Leser sind herzlich eingeladen, die 
regelmäßig stattfi ndenden Vorlesestunden zu besuchen. 
Der neue Flyer löst das etwas in die Jahre gekommene Falt-
blatt ab, das bisher als Informationsquelle diente. Geöffnet 
ist die Stadtbücherei Dienstag von 15 - 19 Uhr, Mittwoch 
von 15 - 18 Uhr, Donnerstag von 15 - 18 Uhr sowie Freitag 
von 10.30 - 12.30 Uhr.

MEHR INFOS
NEUER FLYER FÜR DIE BÜCHEREI

Flyer-Präsentati on
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Flyer-Präsentati on

Hallo Spotzl. Na klar! Du ich
bräucht etz wirklich a neue Brilln!

Na dann schau i da mal hin!

Danke Spotzl!

Is des was gscheids?

Servus Oma, darf Tim mit zum
Essen kommen?

Ach Oma, Dann schau doch
endlich mal zum Schippl!

Na klar! Meine Brille ist top
und war auch gar nicht teuer!

Ruf am besten kurz an:
Kemnath 09642 7591
Grafenwöhr 09641 8430

14:21

„DIGITALE ABFORMUNG“ - 
MODERNE ZAHNMEDIZIN GANZ OHNE WÜRGEREIZ

Wie wir in unserem Alltag beobachten können, hält die Digitalisierung mehr 
und mehr Einzug in den verschiedensten Lebensbereichen. Auch in der moder-
nen Zahnmedizin etablieren sich entsprechende Techniken in rasantem Tempo. 
Ein technischer Fortschritt, der Patienten in zahnärztlicher Behandlung zu-
nehmend Unannehmlichkeiten erspart und Behandlungen vereinfacht, ist die 
sogenannte „digitale Abformung“. 

Viele Patienten kennen die klassische Form der zahnärztlichen Abformung, 
auch Abdruck genannt. Im Rahmen kieferorthopädischer Behandlungen, zur 
Herstellung von einfachen Knirscherschienen oder als Bestandteil von prothe-
tischen Zahnbehandlungen werden sogenannte Abdrucklöffel mit einer plas-
tischen „Abdruckmasse“ befüllt. Nach einer defi nierten Abbindezeit im Mund, 
in der das Material fest wird, können mit Hilfe des Abdrucks Gipsmodelle 
hergestellt werden, die eine Herstellung von präzisem Zahnersatz außerhalb 
des Mundes ermöglichen.

Von zahlreichen Patienten wird diese Methode als unangenehm empfunden. 
Das liegt unter anderem an einem aufkommenden Würgereiz, einem be-
klemmenden Gefühl, erzeugt durch den Fremdkörper im Mund und den teils 
unangenehmen Geschmack, der von den Abdruckmaterialien ausgeht.

Umso erfreulicher ist es, dass man heutzutage die Möglichkeit hat derlei 
Beschwernisse zu umgehen. Im Rahmen eines „intraoralen Scans“ erfolgt die 
digitale Abformung über eine zierliche Kamera. Diese wird durch den Mund 
geführt und erfasst die anatomischen Verhältnisse dort innerhalb von kürzes-
ter Zeit. Anschließend wird computergestützt ein digitales Modell hergestellt, 
das beispielsweise die Herstellung von Zahnersatz ermöglicht. In komplexeren 
Fällen kann ein analoges Modell über einen 3D-Drucker gefertigt werden.

Sollten Sie sich für das Thema digitale Abformung interessieren, beraten wir 
Sie dazu gerne ausführlich in unserer Praxis. Mit Hilfe eines intraoralen Scan-
ners haben wir die Möglichkeit hochwertigen Zahnersatz ganz ohne Würge-
reiz für Sie herzustellen.

Dr. Marian Johnsen
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

Zahnärztehaus Kemnath MVZ GmbH 
Geschäftsführer Dr. Marian Johnsen

Seeleite 4  95478 Kemnath
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TAXI
Priebe

Inh. Stefanie Baier

09642 7599FAX 0800 0 PRIEBE
free
call

 7   7 4 3  2  3

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Flughafentransfer
• Kurierfahrten
• Taxibus bis 8 Pers.

Wunsiedler Str. 20
95478 Kemnath

info@taxi-priebe.de

Amberger Str. 59

NEUE REGALE 
BÜCHEREI KASTL PROFITIERT 

D
ie katholisch-öffentliche Bücherei in der Pfarrei Kastl 
erfreut sich großer Beliebtheit: Da die Anzahl an 
Büchern und weiteren Medien ständig wächst und im 

Jahr ebenfalls über 6.000 Ausleihungen stattfi nden, wurde 
nun damit begonnen, das Inventar schrittweise zu erneuern. 
Einen ersten Schritt konnte die Bücherei in den vergangenen 
Wochen vornehmen, indem man sich um eine Förderung der 
Bundesregierung für Kultur und Medien im Rahmen eines 
Soforthilfeprogrammes für Bibliotheken bewarb. Das Be-
sondere daran war, dass das Förderprogramm auch für Ein-
richtungen gedacht war, die ehrenamtlich und mindestens 
sechs Stunden pro Woche geöffnet haben. Somit hatte auch 
die Bücherei in Kastl eine gute Chance an Geldmittel zu 
kommen. Nach Rücksprache mit Bürgermeister Hans Walter 
und Pfarrer Heribert Stretz konnte Margit Braunreuther den 
Förderantrag für vier neue Rollregale und Sitzunterlagen 
für Kinder bei Veranstaltungen stellen. Die Gesamtkosten 
hierfür betrugen 4.200 Euro. Mit einer Förderhöhe von 
75 Prozent erhielt die Bücherei vom Bund eine Fördersumme 
von 3.150 Euro, wobei sich die verbleibenden 1.050 Euro die 
Gemeinde und die Pfarrei in gleicher Höhe teilen werden. 
Bewusst habe man sich bei der Auftragsvergabe für eine 
heimische Schreinerei entschieden, so Margit Braunreuther 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde zusammen mit Pfarrer 
Heribert Stretz, Bürgermeister Hans Walter und Schreiner-
meister Josef Birkner.

Mehr Platz für Bücher
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D
ie Smartphone- und Laptop-Kurse ab Januar 2020 
mit Referent Jürgen Blumberg stehen fest. Der 
dreiteilige Einsteigerkurs für die richtige Nutzung 

des PC (Windows) wird am 25. und 28. Januar sowie am 
2. Februar 2021 ab 18 Uhr stattfinden. Jeder Teilnehmer 
sollte bitte seinen eigenen Laptop mitbringen, da die 
Übungen an dem eigenen Gerät durchgeführt werden. 
Dieser Kurs kostet 35 € pro Teilnehmer. Der Smartphone 
Kurs für Fortgeschrittene, ist an zwei Abenden, dem 8. 
und 10. Februar 2021, ab 18 Uhr geplant. In diesem Kurs 
wird der richtige Umgang mit WhatsApp und Facebook 
erläutert. Die Kosten für den Kurs belaufen sich auf 25 
Euro. Anmeldungen ab sofort im LEBENplus Büro.

Beim kostenlosen Einkaufsservice werden weiterhin 
Bestellungen immer Montag bis Freitag von 8.30 bis 10 
Uhr unter unten genannter Telefonnummer entgegen-
genommen. In der Regel bekommen die Besteller bis zum 
Abend die Waren (Supermarkt, Bäcker, Metzger, Apo-
theke, etc.) direkt von freiwilligen Helfern nach Hause ge-
bracht. Bezahlt wird durch Übergabe des Geldes in einem 
Briefumschlag. Es muss nur der Warenwert bezahlt wer-
den, die Lieferung (bis maximal 40 Euro) ist gratis. Um zum 

NEUES VON LEBENPLUS
SMARTPHONE-KURSE UND PÄCKCHENAKTION

Ende des „Corona-Jahres“ etwas Herzlichkeit und Wärme 
in die Wohnungen und Häuser von Kemnather Seniorin-
nen und Senioren zu bringen, werden im Dezember Weih-
nachtstüten an ältere Herrschaften verteilt. Für diese Ak-
tion haben viele Kemnather Organisationen ohne Zögern 
ihre Hilfe zugesagt. Die Finanzierung übernimmt die Stadt 
Kemnath. Das Päckchen soll Kleinigkeiten wie beispiels-
weise Tee oder Süßigkeiten enthalten. Außerdem werden 
durch die Initiative des „Mittendrin“ Bastelvorlagen von 
Susanne Vonhoff an Kinder verteilt, deren Werke in den 
Weihnachtstüten für die älteren Damen und Herren bei-
gelegt werden. 

Beim Einpacken der Aufmerksamkeiten arbeiten Stefanie 
Baier und ihre ehrenamtlichen LEBENplus-Mitarbeiter, 
der katholische Frauenbund, sowie Gemeindereferent 
Jochen Gößl mit seinem Team vom Seniorentreff eng zu-
sammen. Jugendbeauftragte Maria Heser wird die Ver-
teilung der Päckchen, unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene-Maßnahmen in die Hand nehmen. 

Jeder, der Senioren in Kemnath und seinen Ortsteilen 
etwas Gutes tun will – seien es Nachbarn, Verwandte oder 
zum Beispiel alte Bekannte, die man aus den Augen ver-
loren hat – kann sich bei LEBENplus oder auch im Pfarr-
büro (Tel. 2833) melden und eine Weihnachtstüte ordern. 
Mit dieser kleinen Geste kann man den Abschluss des 
außergewöhnlichen Jahres 2020 sicher so manchem älte-
ren Menschen etwas versüßen.  

Die gemeinsame Weihnachtsfeier für Senioren der Kir-
che und der Stadt Kemnath ist für 17. Dezember 2020 
im Foyer der Mehrzweckhalle geplant. Leider kann ak-
tuell noch keine Entscheidung getroffen werden, ob die 
Feier stattfinden wird. Bitte beachten Sie hierbei die An-
kündigungen in der Tagespresse.

Weitere Informationen bekommen Sie direkt bei Stefa-
nie Baier immer Montag- und Mittwochvormittag von 8 
bis 12 Uhr und Dienstagnachmittag von 13 bis 16 Uhr im 
LEBENplus Büro in Kemnath am Stadtplatz 43 (gegenüber 
Polizeigebäude). Bitte beachten Sie, dass bei der aktuellen 
Lage um eine Terminvereinbarung unter 09642 91 58 210 
oder per E-Mail: baier@meinlebenplus.de gebeten wird.
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     November/Dezember 2020

Mi., 18.11. Trauertreff mit Trauerbegleiterin Elke  
  Burger, 18-20 Uhr, entfällt im November  
  wegen der Corona-Maßnahmen. Bei  
  Bedarf ist Frau Burger gern unter  
  09642/1699 erreichbar.
Fr., 20.11. Beginn Online-Kurs Babymassage mit der  
  Kinderkrankenschwester Michaela Kotlar,  
  9.45-10.30 Uhr, für Babys von 6 Wochen  
  bis etwa 8 Monate, 5x, Kosten 40 Euro inkl.  
  Skript, mit Anmeldung
Di., 24.11. Online-Vortrag „Endlich essen mit Mama  
  und Papa!“ Ernährung für 1-3-Jährige mit  
  Oekotrophologin Eva Gibhardt, 19.00- 
  20.30 Uhr, kostenlos, da das Amt für  
  Ernährung Tirschenreuth die Kosten über- 
  nimmt, mit Anmeldung
Mo., 30.11. Online-Vortrag „Babys Ernährung im  
  ersten Lebensjahr“ mit Oekotrophologin  
  Eva Gibhardt, 19.30–21.00 Uhr, kostenlos,  
  da das Amt für Ernährung Tirschenreuth  
  die Kosten übernimmt, mit Anmeldung
Di., 01.12. Online-Vortrag „Intuitives Essen“ mit  
  Ernährungsberaterin Tanja Franz, 19.00- 
  20.30 Uhr,    Kosten 5 Euro, mit Anmeldung
Do., 03.12. Stillstunde mit Stillberaterin Flori Hopp  
  (Arbeitsgemeinschaft Freier Stillgruppen),  
  9.30-11 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung –  
  sollte wegen der Corona-Maßnahmen  
  ein persönliches Treffen nicht möglich sein,  
  sind auch telefonische Beratungen möglich.
Fr., 11.12. Selbsthilfegruppe „Menschen mit Zwangs- 
  erkrankungen“ 18.30-19.30 Uhr, weitere  
  Informationen und Anmeldung im Mitten- 
  drin-Büro - sollte wegen der Corona-Maß- 
  nahmen ein persönliches Treffen nicht  
  möglich sein, stellen wir gerne den Kontakt  
  zur Gruppenleiterin her.
Mi.,16.12. Die Abholung unserer „Christkindl- 
  Kreativ-Tüten“ ist zu den Öffnungszeiten  
  von Stadtbücherei und Familienzentrum  
  Mittendrin möglich – siehe Artikel zur Aktion.

Natürlich finden alle unsere Angebote – angepasst an die 
aktuell geltenden Auflagen - mit einem eigenen Hygiene-
konzept und einer beschränkten Teilnehmerzahl statt. Eine 

Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Vor 
Kursbeginn muss ein Fragebogen zum Ausschluss einer Co-
rona-Infektion ausgefüllt werden. Menschen, die Anzeichen 
einer Erkältungserkrankung oder Fieber haben, dürfen nicht 
an den Veranstaltungen teilnehmen. Beim Betreten und Ver-
lassen der Räume muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden. 

Das Familienfrühstück und das Familiencafé müssen wegen 
der Corona-Auflagen leider noch pausieren. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung zu den unterschiedlichen Kursen 
und Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 33 800 zu den 
Öffnungszeiten, team@mittendrin-kemnath.de oder über 
Facebook Familienzentrum Mittendrin Kemnath.

TERMINE UND 
VERANSTALTUNGEN 

umweltfreundlich

wirtschaftlich

komfortabel

Die Pelletprofis
in Ihrer Region!

Röntgenstraße 13

95478  Kemnath

info@stich-kemnath.de 

www.stich-kemnath.de

Tel. 09642 915859-0

Fax 09642 8715

Holzpellets sind ein reines Naturprodukt
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ST. MARTIN EINMAL ETWAS ANDERS

D
ie Corona-Pandemie hat die Welt auf den Kopf ge-
stellt. Dinge wie der Besuch von Oma und Opa oder 
das Treffen unter Freunden sind auf einmal nicht 

mehr selbstverständlich. Das gilt auch für das Martinsfest. 
Leider musste auch unser Martinsumzug, der normaler-
weise gemeinschaftlich mit den Kindern, Eltern sowie dem 
pädagogischen Personal stattfindet, abgesagt werden. Trotz 
der außergewöhnlichen Umstände möchten wir den Kindern 
den Martinsumzug nicht entgehen lassen, daher gestalten wir 
eine Martinsfeier gemeinsam mit ihnen am Vormittag in den 
Gruppen. Im Morgenkreis wird dazu nochmals auf die Legende 
von St. Martin eingegangen und ein Martinsumzug innerhalb 
der Kinderkrippe gelaufen. Zur Brotzeit gibt es außerdem für 
jedes Kind ein Martinshörnchen. Dieses lassen wir uns in ge-
mütlicher Atmosphäre schmecken. 

Wir möchten die Martinszeit zudem zu etwas Besonderem 
machen und an andere Kinder sowie ältere Menschen 
denken. Daher haben wir uns für zwei tolle Aktionen ent-
schieden, die wir gemeinsam mit den Kindern durchführten. 
Den Kindern wurde im Krippenalltag die Martinsgeschichte 
erzählt und das Teilen sowie dessen Bedeutung näher ge-
bracht. Daraufhin hat jede Krippengruppe nicht nur Later-
nen für jedes einzelne Krippenkind gebastelt, sondern auch 

noch zusätzliche Laternen für das BRK – Senioren- und 
Pflegeheim Haus Falkenstein und das SeniVita Haus St. An-
tonius. Mit diesen Laternen haben wir an der Aktion „Teile 
dein Licht“ teilgenommen. Die gestalteten Laternen brach-
ten die „großen Strolchekinder“ zum Haus Falkenstein. Die 
von den Zwergen vorbereiteten Laternen wurden ebenso 
mit den „großen Zwergenkindern“ zum Haus St. Antonius 
gebracht, um den Hausbewohnern eine Freude zu bereiten. 

Der Empfang der Kinder und Erzieherinnen war sehr herzlich, 
aufgrund der aktuellen Bedingungen natürlich kontaktlos im 
Vorhof der Betreuungseinrichtungen. Die Laternen konnten 
bei diesem Besuch festlich übergeben und mit viel Freude 
entgegengenommen werden. Die Hausbewohner haben die 
Übergabe an den Fenstern miterlebt und hatten einen beein-
druckenden, abwechslungsreichen Beitrag am Vormittag mit 
den Kindern. Gemeinsam wurden die Laternen zum Leuchten 
gebracht und bekannte Lieder wie „Tragt in die Welt nun ein 
Licht“, „Laterne, Laterne“ und „Ich geh mit meiner Laterne“ ge-
sungen. Die mit den Kindern gestalteten Laternen sollen die 
dunkle Jahreszeit für die Senioren erhellen und finden z.B. in 
den Besuchsräumen einen Platz. Vielleicht wurden ja bei dem 
ein oder anderen Bewohner Erinnerungen an die eigene Kind-
heit geweckt.

Die zweite Aktion lautete „Meins wird Deins“: Hier wurde mit 
den Kindern noch einmal auf die Teilung des Martinsmantels 
eingegangen. Jedes Kind durfte ein gut erhaltenes Kleidungs-
stück mit in die Kinderkrippe bringen. Wir haben es dort ge-
meinsam in einen großen Karton gepackt und den Kindern 
aufgezeigt, dass sie wie St. Martin ärmeren Familien helfen 
können, indem sie ein Kleidungsstück mit ihnen teilen. Das 
Paket wurde an das „Eine Welt Zentrum“ geschickt. Dort be-
kommt jedes Kleidungsstück ein buntes Etikett mit dem Logo 
Aktion „Meins wird Deins“ und wird dann in den VINTY´s 
Secondhand – Modeshop der Aktion Hoffnung in Augsburg, 
Ettringen und Nürnberg verkauft. So wird aus der Kleider-
spende eine Geldspende. Mit den Erlösen werden junge Men-
schen in der Ukraine, die meist ohne ihre Eltern aufwachsen 
müssen, unterstützt. Gemeinsam konnten wir eine gute Ak-
tion unterstützen. Wir danken hierbei noch einmal allen Eltern 
für die Unterstützung dieses Projektes. 

Laternenspaß

On Tour

Ein Lied für die Senioren
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BABYSÖCKCHEN UND MEHR
KOORDINIERENDE KINDERSCHUTZSTELLE IM LANDKREIS HILFT VIELFÄLTIG

I
n den vergangenen neun Jahren wurden von den beiden 
KoKi-Mitarbeiterinnen (Koordinierende Kinderschutz-
stelle) Marianne Fütterer und Pia Kürschner etwa 4.000 

Paar Babysöckchen an die Neugeborenen im Landkreis 
Tirschenreuth verteilt. Möglich war dies nur durch die vielen 
Strickerinnen im Landkreis, die bereit waren völlig unentgelt-
lich Babysöckchen zu stricken und an die KoKi zu übergeben.

„Stricken Sie mit am Netzwerk frühe Kindheit“ – so lautete 
im Juli 2011 der 1. Aufruf, den die beiden Koordinatorinnen 
in ihrem Projekt starteten. Die Resonanz war sehr positiv, 
und schon bald kamen die ersten Söckchen im KoKi Büro an. 
Inzwischen hat sich ein fester Stamm von Strickerinnen eta-
bliert, die regelmäßig für die KoKi Babysöckchen stricken. 
Manche haben eine wahre Leidenschaft entwickelt und lie-
fern schon seit Jahren die Stricksachen an die KoKi. Durch 
Mund-zu-Mund Propaganda werden 1 bis 2-mal im Jahr sogar 
Pakete mit Söckchen aus dem Allgäu und Österreich nach 
Tirschenreuth geschickt.

„Dieses ehrenamtliche Engagement ist nicht hoch genug wert-
zuschätzen, da damit auch eine ganz besondere Willkommens-
kultur für die Neugeborenen einhergeht“, so die Kemnather 
Familienbeauftragte Jutta Deiml, deren Arbeit von ihrer 
Stellvertreterin Renate Pressler unterstützt wird. Durch die 
Mithilfe der Bürgermeister und der Familienbeauftragten im 

Landkreis werden die KoKi – 
Willkommenstaschen mit den 
Söckchen und Infomaterial für 
die Eltern an die betreffenden 
Familien verteilt. Dies ge-
schieht je nach Größe der Ge-
meinden und Städte sehr unterschiedlich, manchmal werden 
die Eltern zu einer Neugeborenbegrüßung eingeladen oder 
bekommen die Tasche persönlich überreicht. Ziel ist hierbei, 
die Eltern frühzeitig auf das Beratungs- und Unterstützungs-
angebot der KoKi hinzuweisen. Dieses steht bereits allen 
schwangeren Frauen und auch allen Eltern mit Kindern bis 
zum 3. Lebensjahr offen. „Haben Sie keine Scheu, sich an die 
KoKi per Telefon oder Mail zu wenden, wir haben auf jeden 
Fall ein offenes Ohr und können bei Bedarf auch an die rich-
tige Stelle weitervermitteln“, so Pia Kürschner und Marianne 
Fütterer. Entscheidend ist, sich frühzeitig Unterstützung zu 
holen, um große Problemlagen zu verhindern.

Weitere Infos: KoKi - Netzwerk für frühe Kindheit 
Mähringer Straße 7, 95643 Tirschenreuth
Mail: koki@tirschenreuth.de, Fax: 09631/88-444
Marianne Fütterer, Tel.: 09631/88-279 
E-Mail: Marianne.Fuetterer@tirschenreuth.de
Pia Kürschner, Tel.: 09631/88-365 
E-Mail: Pia.Kuerschner@tirschenreuth.de

CORONAVIRUS-HOTLINE:
089 / 122 220
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Die Hotline dient als einheitliche Anlaufstelle für alle 
Fragen zum Corona-Geschehen. Mittels eingerichteter 
Kompetenzbereiche fi ndet eine themenbezogene Weiter-
leitung statt. Wesentlich betroffene Lebensbereiche sind 
abgedeckt: Sowohl Fragestellungen zu gesundheitlichen 
Themen, den Kontaktbeschränkungen sowie Kinder-
betreuung und Schule als auch zu Soforthilfen und ande-
rer Unterstützung für Kleinunternehmen und Freiberufl er 
können beantwortet werden. Die Corona-Hotline der 
Staatsregierung wird bei ihrer Arbeit tatkräftig durch die 
bereits etablierte Hotline des Landesamts für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit unterstützt.

HOTLINE LGL:
0 91 31 / 68 08 51 01 (täglich von 8 - 18 Uhr)

BEREITSCHAFTSDIENST DER KASSENÄRZTLICHEN 
VEREINIGUNGEN:
116 117

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
GESUNDHEITSAMT TIRSCHENREUTH:
0 96 31 / 70 76-0 (zu den normalen Öffnungszeiten) 

BEI FRAGEN ZU ALLGEMEINVERFÜGUNGEN UND ZUR 
AKTUELL GELTENDEN BAYERISCHEN INFEKTIONS-
SCHUTZMASSNAHMEVERORDNUNG:
0 96 31 / 88-344 oder 0 96 31 / 88-406
(zu den normalen Öffnungszeiten)

HILFETELEFON:
Das bundesweite HILFETELEFON „GEWALT GEGEN 
FRAUEN“ unter der kostenfreien Nummer 08000 116 
016 leistet Erst- und Krisenunterstützung. Bei Gewalt 
gibt es Rat und Hilfe rund um die Uhr, anonym, in 18 Spra-
chen, barrierefrei. 

Sie fühlen sich einsam, traurig oder haben Ängste: 
Sorgen kann man teilen. Holen Sie sich Hilfe bei der 
TELEFONSEELSORGE: 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 oder 116 123
Ihr Anruf ist kostenfrei und wird anonym behandelt.
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www.fahrmit-tirschenreuth.de

PENDLER

EINSTEIGEN BITTE!

Jetzt täglich von KemnathKemnath

direkt zum Bahnhof KirchenlaibachKirchenlaibach.

IM BAXI ZUM ZUG!

Seniorenhaus 
St. Antonius, Kemnath

...und wie fühlt sich

Zufriedenheit

für Sie an?

www.betreuteswohnenplus.de

0173 3965315


